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Unser Planet Erde entstand vor etwa 4,5 

Milliarden Jahren aus einem Wirbel von 

Staub und Gestein – Überbleibseln des Ur-

knalls. Erst 500 Millionen Jahre später bil-

deten sich erste Lebensformen. Das heißt: 

Über mehr als 90 Prozent der Geschichte 

der Erde gab es keine Pflanzen und Tiere. 
Zunächst war die Erde unwirtlich, heiß und felsig. Durch gewal-
tige Vulkanausbrüche entstanden die Atmosphäre und, während 
der Planet langsam abkühlte, auch die Ozeane. Seither hat sich 
die Erde dramatisch verändert: Kontinente drifteten auseinander, 
die globalen Temperaturen stiegen und fielen, und mit der Zeit 
entwickelten sich Bedingungen für Leben. 
	 Das heutige Leben ist das Ergebnis von Millionen Jahren 
Evolution. Unsere menschlichen Vorfahren entwickelten sich erst 
vor 200 000 Jahren. Von heute aus gesehen, bevölkern die Men-
schen lediglich für 0,0004 Prozent der Erdzeit den Planeten.
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9

Evolution ist die wissenschaftliche Theorie 

davon, wie sich Lebewesen mit der Zeit ver-

ändern und zu neuen Arten entwickeln. Die-

ser Prozess basiert auf natürlicher Auslese: 

Die Organismen, die in ihrer Umgebung am 

besten überleben, geben ihre Eigenschaften 

an die nächste Generation weiter. 

Was ist Evolution?

Diese Evolutionstheorie wurde erstmals Mitte des 19. Jahrhun-
derts von Charles Darwin und Alfred Russel Wallace formuliert. 
Sie gründet auf der Beobachtung, dass Individuen derselben Art 
eine breite Palette körperlicher Merkmale zeigen, von denen einige 
besser an die Lebensumgebung angepasst sind als andere. Opti-
mal angepasste Individuen haben eine höhere Überlebenschance. 
Dadurch steigen auch ihre Chancen, sich zu vermehren und ihre 
Gene und Merkmale an die nächste Generation weiterzugeben. 
	 Heute geht die Evolutionstheorie davon aus, dass sich alles 
Leben auf einen gemeinsamen Urvorfahren zurückführen lässt – 
dieser Einzeller steht am Beginn eines Wandels, der noch immer 
andauert. 
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B A U M  D E S  L E B E N S 

ORDOVIZIUM & SILUR vor 485 – 419 Mio. J .

DEVON & KARBON vor 419 – 299 Mio. J .

PERM & TRIAS vor 299 – 201 Mio. J .

JURA & KREIDE vor 201 – 66 Mio. J .
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PALÄOGEN vor 66 – 23 Mio. J . 

NEOGEN & QUARTÄR vor 23 Mio. J . –  heute 

PRÄKAMBRIUM vor 4 ,6 Mrd . – 541 Mio. J .

KAMBRIUM vor 541 – 485 Mio. J .
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Mrd. J. = Milliarden Jahre
Mio. J. = Millionen Jahre
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